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Die Zunahme der Meineide
Die Vermehrung der Meineide iſt eine traurige Thatſache

welche ziffernmäßig feſtſteht Die öffentliche Diskuſſion hat
ſich ſeit geraumer Zeit damit beſchäftigt die Gründe dieſer
Erſcheinung nachzuweiſen Abgeſehen von gewiſſen bedenklichen
civilprozeſſualiſchen Vorſchriften über die Zuläſſigkeit von

eugenbeweiſen iſt die Beſtimmung der Strafprozeßordnung
ß Perſonen auch über ſolche Gegenſtände zeugeneidlich ver

nommen werden dürfen welche ihnen zur Unehre gereichen an
der Zunghme der Meineide ſicher nicht ohne Mitſchuld Bei
einer Reform der Strafprozeßordnung die nach der Meinung
vieler Berufsjuriſten bereits ein Bedürfniß iſt wird die Frage
in welchen Fällen die Verweigerung des Zeugniſſes berechtigt
iſt erwogen und von neuem geordnet werden müſſen Indeſſen
kann der Umſtand daß der Kreis der zur Zeugnißverweigerung
berechtigten Perſonen zu eng gezogen nur Meineids von
beſtimmter Beſchaffenheit erklären Vielleicht ſind Fälle mit
ſolchen Vorausſetzungen häufiger als man anzunehmen geneigt
m d enfatls ſind auch andere allgemeine Gründe vor

anden
Die Orthodoxen der verſchiedenen Bekenntniſſe machen die

en der konfeſſionellen Eidesformel und der Eides
vermahnung durch die Geiſtlichen für die wachſende Häufigkeit
des Meineides verantwortlich Das individuelle religiöſe und
auch konfeſſionelle Bekenntniß in Ehren Aber weder die ſitt
liche Pflicht im allgemeinen noch die Pflicht der Wahrhaftigkeit
im beſonderen hat ihren Grund im Glaubensbekenntniß und
mangelt demjenigen welcher nicht glaubt oder zu glauben auf
hört Die Zeit iſt jetzt ſchon da in welcher die Berufung auf
das Beſondere in den einzelnen religiöſen Bekenntniſſen nach
der durchſchnittlichen Anſchauung und nach der durchſchnitt
lichen Sittlichkeit in unſerem Volke nicht erforderlich iſt um
den Anhänger des Bekenntniſſes zur vollen Gewiſſenhaftigkeit
in ſeiner eidlichen Bekundung aufzufordern

Ein Umſtand welchem ohne Zweifel eine Mitſchuld an der
Zunahme der Meineide zugeſchrieben werden muß iſt die
allzu häufige Anwendung des Eides Quod rarum earum
ſagt das lateiniſche Sprichwort Das oft Genoſſene oft
Gebrauchte aber verliert an Werth und Wirkung Das iſt
eine ſichere pſychologiſche Beobachtung ſodaß über ihre An
wendung auch auf den Eid ſelbſt diejenigen welche ſonſt auf
dieſem Gebiete durch eine tiefe Meinungsverſchiedenheit getrennt
ſind ſich füglich einigen können Ein frappanter Beleg für
die geringe Werthſchätzung des Eides durch den welcher hä
ſchwört iſt die Redensart der berliner Schutzleüte einen au
den Dienſteid nehmen, für ein Glas Bier trinken Beleidigt
dieſe Redensart welche eine ſtehende iſt nicht arg das ſittliche
Gefühl Sie betrifft zwar nur die beſondere Form des
Dienſteides doch das ändert nichts Zur Reform wird auch
gehören daß der Eid nicht zu oft ſondern nur bei wichtigeren 3
Sachen angewendet werde

In der Leiſtung des Eides vor der Zeugenausſage be
kauntlich kann der Richter nur aus beſonderen Gründen wenn
Zweifel gegen die d be der Beeidigung obwalten deren
Vornahme bis nach Abgabe des Zeugniſſes ausſetzen ſehen
manche einen Hauptgrund der Meineidsvermehrung Dieſer
Punkt verlangt eine beſonders ſorgfältige Erörterung da die
Begründung dieſer Anſicht in ſehr verſchiedener Weiſe unter
nommen wird Die Sache endgiltig klarzuſtellen maßen wir uns
natürlich nicht an zumal uns die ſtatiſtiſche Unterlage fehlt und
wir uns daher auf logiſche Deduktionen beſchränken müſſen Jn
einem Artikel welcher vor wenigen Tagen durch die Preſſe
ging heißt es Beſonders in denjenigen Theilen des Deutſchen

Das Petſerfeß in Konſtantinopel

Wenn man von den europäiſchen Quartieren in Pera und
Galata kommend auf der volksbelebten 450 m langen Neuen
oder Sultan Valide Brücke das Goldene Horn überſchritten
hat ſo befindet man ſich im eigentlichen Centrum der Rieſen
ſtadt am Bosporus im Brennpunkt des orientaliſchen Ver
kehrs in Stämbul an der Stätte des ehemaligen Byzanz
Winklige ſchlecht gepflaſterte und ſchmutzige Gaſſen führen
ſteil hinan zu dem höchſtgelegenen Punkte der Stadt allwo
auf einem geräumigen freien Platze der Esplanade ſich der
gewaltige Seraskier Thurm erhebt von deſſen Gallerie ſich
das entzückendſte großartigſte Panorama den Blicken darbietet
und deſſen übrigens ziemlich mühſame Beſteigung wohl kein
Beſucher Konſtantinopels unterlaſſen wird

Jn der Nähe befindet ſich der mit zahlreichen Kuppeln über
dachte Große Bazar mit ſeinem geräuſchvollen und farben
prächtigen kosmopolitiſchen Leben und Treiben ein Labyrinth von
Gewölben Hallen und Gaſſen deſſen flüchtige Durchwanderung
einen vollen Tag in Anſpruch nimmt Rings um den Bazar
rn beſonders in dem nördlichen Stadtviertel Mahmud
aſcha liegen die Karawanſereien die ſogenannten Hans

große Waarenſpeicher und Verkaufskokale für den Großhandel
in früheren Zeiten Ausladeplätze für die aus Kleinaſien
kommenden Karawanen

Wir ſtatten einem dieſer Han s und z dem größten
ausſchließlich von perſiſchen Kaufleuten bewohnten Valide
Han einen Beſuch ab um dem daſelbſt alljährlich einmal
abgehaltenen Perſerfeſte beizuwohnen

m Kreuzungspunkte der Straßen Tſchakmakdſchilar Jokuſchkuund Uſun ſ arſchü erblicken wir ein uraltes düſteres Ge

bäude das Ziel unſerer Wanderung Gewaltige Mauerwände
mit wenigen ſchmalen und ſtark vergitterten Fenſteröffnungen
ſowie die doppelten ſchwer eiſernen Thorflügel vor dem
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Reiches in welchen vor 1879 der Zeugeneid in Form eines
Nacheides geleiſtet wurde hat man eine ſtarke Vermehrung der
Eidesverletzungen beobachtet Ob dieſelbe in erſter Linie dem
Voreide er werden muß iſt nun freilich immer noch
zweifelhaft Es werden dann zwei andere Umſtände als ver
muthlich mitwirkend bezeichnet welche aber für alle Theile desReiches in gleicher Weiſe würden wirken müſſen und es ſomit

nicht erklären daß in einigen Staaten die Meineide ſtärker
unehmen als in anderen Die ſtärkere Vermehrung der

deineide in Staaten wo bis 1879 der Nacheid beſtand würde
daher allerdings lediglich dem Voreide zuzuſchreiben ſein
Logiſch zu begründen verſucht man die Bekämpfung des
Voreides erſtens durch die Behauptung daß er die
Flüchtigkeit der Eidesabnahme und ihre Formloſigkeit
weſentlich befördere Das iſt eine bloße Behauptung
und falls ſie zutrifft ſo trifft ſie doch nur einen ſekundären
Punkt läßt aber die weſentliche Frage außer Betracht ob der
Voreid oder der Nacheid ſtärker auf den Zeugen dahin wirkt
daß er die lautere Wahrheit ſagt Der vorhin ſchon erwähnte
Artikel welcher durch die liberalen Blätter gegangen iſt und
vom Reichsboten als Beſtätigung ſeiner immer gehegten
Anſchauungen ausgelegt wird behauptet Dem gemeinen
Rechtsbewußtſein iſt es nicht verſtändlich daß man etwas be
ſchwören ſoll was noch nicht geſagt wurde während man es
vollkommen begreift den Jnhalt einer bereits abgegebenen
Ausſage eidlich zu erhärten Der Eindruck auf den d
iſt ein ganz anderer wenn er am Schluſſe ſeiner Vernehmung
den Jnhalt derſelben unter Eid ſtellt als wenn er dies vor
dem Abhören thut Wir glauben nicht daß das Verſtändniß
des Voreides dem logiſchen Vermögen des Volkes Schwierig
keiten bereite Daß der Nacheid eine ſittliche Befriedigung
gewährt weil bei ſeiner Leiſtung eine Pflicht erfüllt iſt während
der Voreid uns erſt die Schwere einer noch zu erfüllenden
Pflicht vorführt iſt eine ganz richtige theoretiſche Bemerkung
von der man aber nicht weiß was ſie hier ſoll Es handelt
ſich doch lediglich darum was dem Zwecke der Wahrheits
ermittelung beſſer entſpricht Und hier dürfte es darauf
hinauslaufen daß allerdings beim Nacheide der Richter ſchon
die Unwahrheit der Ausſage erkannt haben und möglicherweiſe
einen Meineid verhüten kann was aber doch nur eine
mechaniſche Hinderung des Zeugen in der Begehung eines
Meineides iſt und als Fortſchritt in Bezug auf die
der Zeugenpflicht nicht betrachtet werden kann Es wird endlich
noch ang daß der Voreid Zeugen verhindere Unwahr
eiten in ihrer Ausſage nachträglich richtig zu ſtellen Das
euchtet gewiß ein Es gilt aber nur von ängſtlichen und

nicht von ſchlechten Zeugen Die e welche allerdings
in dieſem Falle nicht ausbleiben darf iſt das ſicherſte Mittel
zur Verhütung von Meineiden

Die Empfehlung des Nacheides entſpringt einem autoritären
uge Auf die Entwickelung des Rechtsbewußtſeins im Volke

könnte ſeine Wiedereinführung nur rückläufig wirken Eine
e eriſde Neuregelung der Frage ſteht vorerſt nicht in

usſicht man ſcheint allgemein der Anſicht zu ſein daß ver
einzelte Reformen der Strafprozeßordnung das Syſtem des
Geſetzes durchlöchern würden und man beſſer warte bis eine
Reform des ganzen Geſetzes in Angriff genommen werde

Politiſche Ueberſicht
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag der

erſte Lord der Admiralität Lord Hamilton die Zahl der

den Vereinigten

c JZ
Agamemnon auf ſieben erhöht Der Unterſtaatsſekretär des

Auswärtigen Ferguſſon erklärte ferner er es ſei
gegenwärtig beabſichtigt daß das britiſche und das
deutſche Geſchwader zur Unterdrückung des
Sklavenhandels an der oſt afrikaniſchen Küſte
getrennt vorgehen ſollen Die chen ffe
würden wahrſcheinlich ihre Aufmerkſamkeit dem unter
Einfluſſe ſtehenden Küſtengebiete ſchenken Bei der Be

n v hie t das ra art Fegernnz rUnterſuchüngs kommiſſion auf ſorgfältigſte prüfen und in
der nächſten Seſſion ihre Abſichten hinſichtlich der Empfehlungen

des Berichts kundgeben Jm Lande herrſche eine Ver
muthung daß die Regierung beabſichtige einen Angriff auf
das gegenwärtige Syſtem des Elementar Unterrichts aus
zuführen Jhm dem Redner ſei von einer derartigen Abſicht
durchaus nichts bekannt und würde er jeglichen Verſuch dendurch das Geſetz von 1870 geſchaffenen Zuſtand umzuſtoßen

mit der größten Beſorgniß anſehen Ein ſolcher Verſuch
würde ſofort die Unterrichtsfrage in eine ſchwierige Kontroverſe

n und die Entwickelung des Erziehungsweſens nur ver
zögern

Die Reviſions kommiſſion der franzöſiſchen De
putirtenkammer nahm am Freitag den Antrag Labordöre s
an die von der konſtituirenden n er auszuarbeitende
erennns einem Volksreferendum zu unter

werfen
Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge

ſchrieben

4 Paris 8 Nov Jnfolge der Dynamitexploſion
vom en Tage hatte ſich heute gegen 11 Uhr eine be
deutende Menſchenmenge an der Ecke der rue du Pont Nent
verſammelt die ſich lebhaft über die der Exploſion
unterhielt Unter ihnen befand ſich ein Menſch der indem er
ausrief Das war gut gemacht ganz Paris mußte in die Luß
fliegen allgemeinen Unwillen erregte Schließlich wurde der
Schreier von vier Fleiſchergeſellen ergriffen mit Fußtritter
ſeitens der Menge traktixrt und zur Wache geführt Dort ent
puppte er ſich als ein Träger boulangiſtiſcher Blätter umd
wurde in Haft genommen

Ueber das Ergebniß der Präſidentſchaftswah len ir
tag ten liegt heute noch die folgend

Meldung vor
New York 9 Nov Nach weiteren hier ei gener

Nachrichten ſind die Republikaner auch in Weſtvirginien be
den Wahlen ſiegreich geweſen dieſelben haben ſonach noch eine
Sitz im Senat und eine kleine Majorität in den
Repräſentantenhauſe gewonnen

Was die amerikaniſchen Preßſtimmen betrifft ſo verdient Er
wähnung daß ſowohl der New York Herald wie die New
York Times erklären Cleveland ſei durch Parteiverrath nicht
durch die Tariffrage Wale worden Die New Yor
Tribune, ein in der Wolle gefärbtes republikaniſches Organ
wirft ſich in vie Bruſt und ruft aus Harriſon s Erwählune
iſt ein großartiger Triumph des Schutzzolles Bedächtig um
abwägend wie immer läßt ſich die NewYork Evening Poſt
wie folgt vernehmen Als Cleveland im letzten Dezember ſein
Botſchaft an den Kongreß ſandte wagten ſelbſt ſeine muthigſte
Anhänger nicht zu hoffen daß er dem Siege ſo nahe komme
würde Wir ſind niemals ſo ſanguiniſch geweſen Der Schutz
zoll iſt ein zu tief in den Vereinigten Staaten eingewurzelte
Vorurtheil Der Kampf wird fortgeſetzt werden und ſo wi

britiſchen Kriegsſchiffe ander oſt afrikaniſchen
Küſte werde durch das eben dahin beorderte Panzerſchiff

errathen dem dieſes burgähnliche Bauwerk dient Der Valide
Han iſt nach der im Orient beliebten Art quadratförmig an
gelegt im Jnnern mit einem geräumigen Hofplatze auf
welchem kleine kühlungſpendende Springbrunnen von An
pflanzungen umgeben freundlich plätſchern Jn der Mitte des
Hofes erhebt ſich ein mit bunten architektoniſchen Schnörkeln
verzierter hölzerner Kiosk das Bethaus Jn dieſem Hofe
wird alljährlich am Abend des zehnten Muharxrem des zehnten
Tages im neuen Jahre türkiſcher re van eine Feier be
gangen zum Gedächtniß zweier perſiſcher Prinzen Huſſein und
ar welche im 7 Jahrhundert n Chr in der Schlacht
ei Kerbela gegen die Türken fielen und daher von der in

Perſien verbreiteten muſelmänniſchen Sekte der Schiiten als
Glaubensmärtyrer und Nationalheilige verehrt werden
Das Feſt hat einen durchaus religiöſen Charakter und r den

eines allgemeinen Todtenfeſtes angenommen es wird vonallen Perſern und Schiiten ſtreng gefeiert Wir betreten kurz

vor Beginn des Feſtes um Sonnenuntergang den Hof des
ValideHan und erblicken eine dicht gedrängte wogende aber
in ehrfurchtsvollem Schweigen harrende Volksmenge die
kräftigen Geſtalten der Perſer in ihrer charakteriſtiſchen National
tracht gewähren einen feſſelnden Anblick Alle Fenſter
und Balkons ſind von Zuſchauern dicht beſetzt ja ſelbſt auf
dem weit überhangenden Dache des Bethauſes lagern maleriſche
Gruppen von Männern und Frauen letztere meiſt in Weiß
gekleidet und tief verſchleiert Aber auch eine große Anzahl
von Europäern Herren und Damen iſt zugegen und
merkwürdigerweiſe deren Anweſenheit ſcheint den Perſern
zu ſchmeicheln denn die beſten Plätze diejenigen vor den Thüren
der Verkaufslokale wo man am bequemſten das Feſt be
obachten kann ſind ausſchließlich für Gäſte reſervirt und ſogarurd eine leichte Barriöre vor dem Gedränge geſchützt ir
erhielten durch Vermittelung unſeres Kawaſſen eines vom
deutſchen General t s attachirten ſprachkundigenFührers ſogleich ſehr günſtige lätze vor der hunng eines

mächtig gewölbten Eingange rufen den Eindruck eines Gefängniſſes hervor und laſen keineswegs den friedlichen Zweck reichen Perſers und wurden von dieſem obendrein in

dem Siege ſo nahe waren werden wir ſicherlich nicht di
Waffen niederlegen General Harriſon iſt geachtet als Bürge

vor Sonnenuntergang begann man mit der Erleuchtung un
bald erglänzten Tauſende von Lampen und Kerzen ringsum
einen zauberiſchen Anblick gewährend Zahlreiche geſchmückt
Kronleuchter ſtrahlten in den zeltartig überdachten Seiten
gängen und in den Ecken des Hofes waren altarähnlich
Emporien errichtet von denen eine große Anzahl leuchtende
Kerzen vor Spiegeln aufgeſtellt blendenden Glanz verbreiteten

Es erſcheint nun eine Abtheilung türkiſchen Militärs und ſtellt
Spalier bildend in der Volksmenge eine breite Gaſſe her fü
die nahende Prozeſſion welche im Moment des Sonnen
untergangs aus dem Innern des Hauſes kommend den Ho
betritt Von Ferne erklingt blter Trommelwirbel ünd
dumpf dröhnende taktmäßige Schläge erſchüttern die Lufteine lautloſe Bewegung Keſpannter Aufmerkſamkeit geht dure

die Maſſen als die Spitze des Zuges ſichtbar wird Vor
ſchreiten Trommler und Muſikanten letztere blaſen auf oboe
artigen Jnſtrumenten von greller e entſetzlic
disharmoniſche Weiſen alsdann folgt mit geſenkten Häupter
eine Schaar von Leidtragenden, welche ſich mit der Fauſt kräfti
auf die entblößte Bruſt ſchlagen wahrhaft unheimlich er
dröhnen dieſe taktmäßig erfolgenden dumpfen Schlä Jetz
naht eine lebhaft bewegte Gruppe es ſind die Geißelſchwinger
oder Büßer hoch über den Häuptern ſchwingen ſie mit
ſichtbarer Anſtrengung die ſchweren Ketten und laſſen dieſelben
genau im Takte mit den Fauſtſchlägen raſſelnd und dröhnent
auf den nackten ſchon blutigen Rücken niederfallen Es folg
nun der aus mehreren Hunderten beſtehende ſchier endloſe Zug
der Märtyrer Dieſelben tragen lange bis au
die Erde herabfallende an den Hüften durch einen Gurt ge
ſchloſſene weiße Gewänder und ſind in der vollſten Bedeutung
des Wortes baarhäuptig denn das Kopfhaar iſtabgeſchoren Sie bilden eine doppelte Kette indem W ſich

zwei Reihen ſeitwärts forthewegen und jeder den
mit der linken Hand am Gürtel gefaßt hält Jn
ſchwingen ſie ein handbreites blitzendes Schwert und ſtoßen be
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gaſtfreundlichſter Weiſe mit Erfriſchüngen bewirthet Kurz m Schritte den in Tempo dumpfenSligen der ehe Wo die lauten



tsamalt ein
ie er ſelb W iſt er nRationalötonomie eingeweiht gierung wird aber ſiund ehrenvoll in fenen Händen ruhen Waſhingtoner

melden daß Präſident Cleveland die e iden Deen mit aller Ruhe entgegennahm und nach ſeiner Anſicht

General Harrjfon gewöhtt iſt eIn einem am Freitag veröffentlichten Reſkripte des
Kaiſers von Rußland an den Generaladmiral
Großfürſten Alexis wird die Befriedigung darüber aus

n daß der Wille des Kaiſers die Flotte im Schwarzen

zu welche geeignet ſei den dortigen Küſten
bewohnern den Schutz ihres Eigenthums ſowie die unbehinderte
Entwickelung aller induſtriellen und kommerziellen Unter
nehmungen zu ſichern unter der Leitung des Großfürſten ſtetig
und erfolgreich ausgeführt werde Der Kaiſer habe ſich hiervon

bei ſeiner Anweſenheit in Südrußland überzeugt mit wahrerFreude habe der Kaiſer auf das ganze Schlachtſchiff

geſehen welches bereit ſei für die Rechte Rußlands im
Schwarzen Meere einzutreten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bnukareſt 9 Nov Jnu einem Communiqué des Möoniteur

offieiel wird gegenüber den von verſchiedenen Zeitungen ver
breiteten falſchen Gerüchten betreffend die Sequeſtratiom der
Eiſenbahnlinien Czernowitz Jaſſhy ſeitens der Re
giewmng erklärt daß die Zahlung der Annunitäten regelmäßig
am 13 April und am 13 Okt jeden Jahres erfolgen werde

ar

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Der Kaiſer kam geſtern mittag 12 Uhr

nach Berlin und nahm bei der Kaiſerin Friedrich das Früh
ück ein Alsdann beſuchte Se Maj dies Kunſtwerkſtatt des

Profeſſor Begas woſelbſt zu derfelben geit auch die Kaiſerin
Friedrich anweſend war Dort ſprach der Kaiſer auch den
Prof Raſchdorff Um 6 Uhr ertheilte der Kaiſer im königl
Schloſſe im Beiſein des Staatsſekretärs Grafen Herbert Bis
marck dem bisherigen rumäniſchen Geſandten Herrn G Varnaw
Liteano behufs Ueberreichung ſeines Abbernfungsſchreibens
Audienz ſprach darauf den Fürſten Anton Radziwill ſowie
den kommandirenden General des 1 Armeecorps General der
Jnfanterxie v Kleiſt und empfing ſpäter den Referendar und
Veutenant der Reſerve Clauſius welcher die Orden ſeines
verſtorbenen Vaters des Profeſſor Clauſius in Bonn überreichte
Abends entſprach der Kaiſer einer Sintadung des Staatsſekretärs
Grafen Herbert Bismarck zur Tafel Heüte vormittag
arbeitete der Kaiſer mit dem Vorſteher des Civilkabinets und
nachmittags empfingen die Majeſtäten den Beſuch des Herzogs
Ernſt von Sachſen Koburg Gotha und nahmen mit
demſelben um 19 Uhr gemeinſam das Mittagsmahl ein Nach
Aufhebung der Tafel gedachte der Kaiſer nach Berlin
S mmen ſich noch kurze Zeit im hieſigen königlichen

loſſe aufzuhalten und um Uhr vom Bahnhof
Friedrichſtraße aus mittels Sonderzuges nach KönigsWuſterhauſen
zu begeben wo morgen eine Hofjagd auf Damwild und Sauen
abgehalten werden ſoll Als Gäſte des Kaiſers zu dieſer Jagd
trafen heute mittag der König Albert von Sachſen und
der Feldmarſchall Prinz Gevrg von Sachſeu mit dem
fahrplanmäßigen Kurierzuge von Dresden hier ein Zum Empfang
hatten ſich auf dem Anhaltiſchen Bahnhofe eingefunden der

von Berlin der Commandeur der berliner
Schutzmännſchaft der Oberſtallmeiſter v Rauch der General

Adjutant des Kaiſers v Wittich der Flügeladjutant v Pfuhl und
viele höhere ſächſiſche Offiziere in Parade Uniform Jn Ver
tretung des Kaiſers war zum m pfang Prinz Friedrich
Leopold von Preußen erſchienen Der König von Sachſen
trug die Uniform ſeines Oſtpreußiſchen Dragoner Regiments
Nr 10 der Feldmarſchall Prinz Georg die Uniform ſeines Alt
märkiſchen UlanenRegiments Jn offenem zweiſpännigem Hof
wagen mit Vorreiter begaben ſich die Herrſchaſten überall
ehrfurchtsvoll vom Publikum begrüßt nach dem königl b
wo inzwiſchen der Kaiſer von Potsdam eingetroffen war ie
fächfiſcheu Herrſchaften wie auch der Herzog Ernſtvon Sachſen Koburg Gotha nehmen im königl Schloſſe
Wohnung Prinz und Prinzeſſin Heinrich von
Preußen ſind heute abend von dem Großherzog und den
Großherzoglichen Prinzen und Vrinzeſſinen zum Bahnhofe
n mittels Sonderzug von Darmſtadt nach Kiel ab

gereiſt

Durch kaiſerlichen Erlaß wird der Reichstag zum22 Nov einberufen ß S

Geſchwader

b

vorzugsweiſe den thatſächlichen Behauptungen des Jmmediat

eichec Ueheeſecieg e er S grichtapervandjunacee ters r den e e e3 wie t s England beſtand der n Strafkammer I gehen e hen Buch
Shahe Wunhch de n eher Voneſheſſt das eren ſelſeeeeeeeeeeteteee ee it
einc dieſem Zwecſe ſoll di Remmet gelehes angetlogt War H ſollte am 90 Sept v J anf einernögen n Lediglich dieſem Z en ſoll die Schrift von Rametſ et on trag irobdem ihm der Aufenthalt in
Rodd entſprechen e it ſie einem wohlthätigen Werke h Städten Alldamm Sleitin und in Amtsbezirke Finkenvalde
dem der Ertrag für die Heilung armer Halskranker be durch Verfügung des Regierungspräſidenten unterſagt worden

nimmt iſt a Pwar vhne beſondere Erlaubniß in Stettin und zwar in dert

ſtimmt an erberEine Reporternotiz behauptet gelegentlich der Hausſuchung
ei Herrn v Ro 83 bach ſeien Korreſpondenzen der

a Friedrich der Königin von England des Prinzen von
Wales des Fürſten Alexander von Battenberg des Herzogs
von Cumberkand und ſogar des Herrn Windthorſt
worden Gegenüber dieſen und ähnlichen tendenziöſen Angaben
iſt von anderer Seite konſtatirt worden daß die Hausſuchung
völlig ergebnißlos geblieben iſt

Der bekannte Rechtslehrer Geh Juſtizrath L v Bar in
Göttingen veröffentlicht in der neueſten Nummer der Wochen
ſchrift Die Nation eine höchſt intereſſante Studie über
Das Verbrechen des Landesverraths begangen
urch Veröffentlichung von Schriftſtücken Mit

kühler wiſſenſchaftlicher Objektivität werden die Voraus
ſetzungen dieſes Verbrechens geprüft Obwohl dex Fall
Geffcken direlt gar nicht erwähnt wird geſtaltet ſich die Aus
führung doch zu einer juriſtiſchen Unterſuchung von aktuellſtem
Jntereſſe Der Rechtsauffaſſung in dem Jmmediatbericht des
Fürſten Bismarck wird durch dieſe Unterſuchung jede juriſtiſche
Unterlage entzogen Da die öffentliche Kritik ſich bisher

ugewandt und dieſe berichtigt hat ſo füllt dieſe
nſchaftliche Kritik eine entſchiedene Lücke aus und

öglichkeit ſich ein ſelbſtProciach zu bilden

berichts
rechtswiſſe
bietet zugleich weiteren Kreiſen die M
ſtändiges Urtheil in der Geffcken ſchen

Am 6 Nov hatte der deutſch amerikaniſche Senator Karl
Schurz beabſichtigt die Rückkehr nach ſeiner zweiten Heimath
anzutreten An demſelben Tage dem Wahltage ver
öffentlichte die in Kiel erſcheinende NordOſtſeeZig eine
angeblich wegwerfende Auslaſſung des Herrn Schurz über

rn Haenel D Karſten und andere freiſinnige Partei
genoſſen welche der erſtere in einer Geſellſchaft bei ſeinem
Schwager Herrn A Meyer auf Forſteck gethan haben ſollte
Fürwähr ſollte Herr Schurz geſagt haben es giebt nichts

Naiveres in der Welt als wenn man jene Leute über Bis
marck urtheilen hört Zum Unglück für dieſe Verleumder
hat Herr Schurz ſeine Abreiſe bis zum 11 d verſchoben ſo
daß der Hamb Korr der die Lüge der NordOſtſeeZtg
zunächſt als eine nicht un intereſſante Mittheilung aäbgedruckt
hatte Zeit fand Herrn Schurz durch ein Mitglied ſeiner
Redaktion befragen zu laſſen Herr Schurz erklärte Eine
ſolche Geſellſchaft hat im Hauſe meines Schwagers Dr Meyer
auf Forſteck während meines Dortſeins nie ſtattgefunden und
ich kann die nin dem Artikel beſchriebenen Scenen nur als ein
Phantaſieſtück bezeichnen auch habe ich von den darin ge
nannten Herren niemals Aeußerungen gehört welche eine Be
merkung wie die mir zugeſchriebene hätten veranlaſſen können
Daß weder das hambürgiſche noch das kieler Blatt ein
Wort des Bedauerns über die Myſtifikation haben der ſie
zum Opfer gefallen ſind verſteht ſich unter anſtändigen
Leuten von ſelbſt

Die von uns nur mit Vorbehalt wiedergegebene Meldung
der Köln Volksztg der Präſident des Reichsgerichts
Drv Simſon habe ſeine Entlaffung nachgeſucht zum Nach
folger deſſelben ſei Oberreichsanwalt Teſſendorf beſtimmt iſt
durchaus unbegründet

Der Botſchafter Graf Münſter hat von Hannover aus
wo er ſich des Provinziallandtages wegen augenblicklich auf
hält dem Reichskanzler in Friedrichsruh einen Beſuch
abgeſtattet

Der Kaiſer hat die Wahl des Landraths von Hammer
ſtein Loxten zum Landesdirektor der ProvinzHannover auf 12 Jahre beſtätigt

a lPerſonal Veränderungen im IV Armeecorvps
v Branconi Major z D zuletzt Rittm und Escadr Chef im Magdeb
Kür Regt Nr 7 unter Ertheilung der Erlaubniß zum ferneren Tragen der
Uniform des genannten Regts in die Kategorie der mit Penſion verabſchiedeten

Von mancher Seite ſcheint angenommen zu werden daß die

Rufe Huſſein r aus indem ſie zugleich die Schwerter
wie zum Streiche hoch emporheben Jn dem Raume jwiſchen
den beiden Reihen der Märthrer ſchreiten Derwiſche weiche
den Eifer derſelben durch Zurufe anſpornen und zu wildem
Fangtismus entfachen Wie unſer Führer uns berichtete ſollen
die Theilnehmer an der Prozeſſion ſich durch mehrtägiges
Faſten vorbereitet und am Tage des Feſtes ſich mit aſchiſch
berauſcht haben ſo daß dieſelben ſich in einem leiden chaftlich
erregten viſionären Zuſtande befinden Jm Zuge werden auch
zwei Pferde geführt ein ſchneeweißes mit blutbeſpritzter Sattel
decke auf deſſen Rücken zwei feſtgebundene Tauben flattern bei
ſowie ein ſchwarzes welches mit Trauerflor behängt die an
geblichen Waffen der Prinzen trägt ferner werden einige Kinder
mit blutbefleckten Kleidern von Männern im Zuge getragen
und dem Volke demonſtrativ gezeigt Der Schimmel und der
Rappe ſtellen die Roſſe dar welche die Prinzen in jener un
gücklichen Schlacht geritten die Tauben verſinnbildlichen die
Seelen der Gefallenen und die Kinder ihre in die Sklaverei

geſchleppten t

bem die Prozeſſion ihren Rundgang rin denHof digt hat tritt ein Derwiſch ver n vält mit
erhobener Stimme eine längere Anſprache welche an be
ſtimmten Stellen von Weherufen und Klagelauten der

ganzen Verſammlung unterbrochen wird Man ſieht die Um
ſtehenden laut ſchluchzend weinen und tiefſte Trauer und Zer

n r Schau tragen Darnach beginnt ein zweiter
Umzug welcher im weſentlichen eine Wiederholung des erſteren
bildet Wieder z eine Predigt mit neuen Klageausbrüchen
worsuf eine dritte Prozeſſion ſtattfindet Dieſe a
anderer Art indem n er den unvermeidlichen Trommlern und

ließlich weißgekleidete Kinder mit näſelnder

und Uinſtehen
ein

e Lieder ſingend ſchreiten die Nachdrängenden
in den Klagegeſang

ver Wätaig Jungen e wögt
enen u einenar gesangerc e re

n ſtimmen gelegentliDer vierke Keheng t det du
Prozeſſionen der dritten und

leidenſchaftlichen, fanatiſchen Charakter An allen

engliſche von Ren nett Rodd verfaßte demnächſt auch in

iſt wöllig Gaffe

Offiziere übergetreten

fließt das Blut vom Nacken und die vorher rythmiſch aus
geſtoßenen Rufe arten in ein wildes Geheul aus Die weiß
gekleideten Märtyrer taumeln blutüberſtrömt vorüber ſie
bringen ſich ſelbſt mit ihren ſcharfen Schwertern beſtändig
Wunden am Kopſe bei und einzelne ſtürzen vom Blutverluſt
ohnmächtig zuſammen Türkiſche Poliziſten begleiten den Zug
pariren mit ihren Stöcken allzu heftige Schwertſtreiche der faſt
beſinnungslos berauſchten Fanatiker und wiſchen denſelben mit
Schwämmen das triefende Blut aus dem Geſichte Es iſt ein
entſetzliches Schauſpiel welches durch die flammende Fackel

eleuchtung einen doppelt ſchaurigen Anblick gewährt Noch
drei ſolcher Prozeſſionen finden ſtatt in immerfort ſich ſteigern
der Raſerei Vor der Loge des anweſenden perſiſchen Geſandten
hält jedesmal der Zug im Vorüberziehen an und fordert mit
lautem Geſchrei nach altem Bräuch die Freigabe einiger im
Gefängniß ſitzender Uebelthäter zu Ehren des Feſtes, wie man
uns ganz ernſthaft verſicherte Der Geſandte iſt dem Her
kommen gemäß verpflichtet dieſe Forderung ſtets tagen
und erſt beim letzten Rundgange zu gewähren Brüllender
Jubel ertönt alsdann in den Reihen der Fanatiker und in
einem allgemeinen rauſchenden Freudentaumel geht das
barbariſche Feſt zu Ende
Wir eilen ſo raſch als es geht dem Ausgange zu ſo
lange die Feier andauerte war es unmöglich ſich aus
dem Gedränge herauszuwinden und dem grauenhaften
Schauſpiele zu entfliehen Der Fackeldunſt und die ſchwüle
von Blutgeruch erfüllte Luft haben uns faſt die Sinne
umnebelt und erſt als wir Gewirr der dumpfen

affen entronnen ſind und vor uns im Glanze des Voll
mondes das herrliche unvergleichliche Panorama des goldenen

orüs erbliden mit den erleuchteten terraſſenförmig auf

ne eapfen in der Ferne den glänzenden Waſſerſpiegel deosporus da erſt athmen wir der kühlen erquickenden

ichtluft erlei f entzüjckendenr

aithältenden Eiſenbahnzuge h e eeen haben
hölte den Bahnwagen cht freiwillig verlaſſen war vielmehr von
er Kriminalpolizei zum Ausſteigen veranlaßt und nach dein

Polizeiburean zwecks Vernehmung gebracht worden Seine un
freiwillig unterdrochene Reiſe hatte er nach ſeiner Vernehmung
jult dem nächſten Züge fortgeſeht Das ſtettiner Landgericht hatte
in dem Verweilen des Angeklaägten in einem durchfahrenden Eiſen
bahnzuge keinen Aufenthalt deſſelben in Stettin erblickt und
daher auf Freiſprechung erkannt Gegen dieſes Erkemikniß legte
die Staatsanwaltſchaft beim Reichsgericht Reviſivn ein die
für begründet erachtet wurde Das Erkenntniß wurde deshalb
nufgehoben und die Sache zur nochinaligen Verhandlung und
Entſcheidung in die erſte Inſtanz zurückveriwieſen Das Reichs
gericht führte in der Begründung nachdem es ſich über das Wort

Aufenthalt näher ansgeſprochen aüs daß das Häalten eines
Zuges jedenfalls ein Aufenthalt ſei und dieſer Aufenthalt noth
wendig ein Verweilen der mit dem Zuge Reiſenden an dem Orte
des Aufenthaltes zur Folge häbe Nach dem üblichen Sprach
gebrauch habe der Angeklagte ſich alſo in Stettin aufgehalten
In der geſtrigen abermaligen Verhandlung in erſter Jnflänz
mußte daher näch dieſer Entſcheidung des oberſten Gerichtes da
der Thatbeſtand ſelbſt unbeſtritten feſtſtand eine Verurtheilung
des Angeklagten erfolgen Der Stagtsanwalt beantragte eine
Geldſtrafe von 15 der Gerichtshof verurtheilte Herbert jedoch
nur zur niedrigſten zuläſſigen Geldſtrafe von 3 M bezw einem
Tage Gefängniß

Köln 8 Nov Jn der Nacht vom 14 zum 15 Nov 1875
wurde hier ein junger Architekt Heinrich Firmenich welcher ſich
in einem noch nicht ganz fertigen Bau eine Wohnung eingerichtet
hatte ermordet Man fand deuſelben am Morgen des 15 in
ſeiner Wohnung todt in ſeinem Blute liegen Der Mörder hakte
ihn anſcheinend nach heftigem Kampfe mit einer eiſernen Klammer
miedergeſchlagen und ihm dann mit dieſer den Schädel zerſchmettert
Vergebens ſuchte man lange nach dem Thäter endlich wurde
derſelbe in dieſem Jahre in einer Kneipe zu Hamburg ergriffen
Der Angeklagte Jakob Heck genannt Hick ein ziemlich Hroßer
kräftiger Mann mit bleichem eingefallenen Geſicht und dickem
rothen Schnurrbart iſt am 6 März 1855 zu Hemmerich geboren
Ex iſt der That geſtändig Jn Oſterode, ſo führte er aus hatte
ich mit der Tochter meines Meiſters ein Verhältniß angeknüpft
mein Meiſter wollte von demſelben aber nichts wiſſen weil ich
kein Geld hatte Des Sonntags abends begab ich mich in die
Wohnung des Baumeiſters Firmenich um zu ſtehlen ich wollte
das Geld das ich dort finden würde brauchen um heirathen zu
können Als ich in dem Bau angekommen war machte ich ein
Streichholz an und leuchtete die Treppe hinauf bis vor das
Zimmer des Baumeiſters Jch leuchtete durch das Schlüſſelloch
um zu ſehen ob der Schlüſſel im Schloſſe ſteckte dies war nicht
der Fall und ſo öffnete ich mit einem Dietrich die Thür Als
ich im Zimmer war überkam mich die Reue und ſchon wollte
ich die Stube verlaſſen da ſtand plötzlich Firmenich vor mir er
ſchloß die Thür ab und ſagte So nun hab ich dich hier Jch
bat ihn er möge mich gehen laſſen er kenne mich ja da ſchlug
er mich mit einer Klammer auf den linken Arm ich wollte einen
Stuhl ergreifen da ſchlug er mich mit der Klammer auf die
Finger daß das Blut herunterlief auch erhielt ich mit der Waänd
klammer noch einen Schlag wider das Bein da hab ich dem Bau
meiſter die Klammer entriſſen und wie ich ihn da verarbeitet
habe das weiß ich ſelber nicht Jch eilte auf die Straße wo ich
beim Schein der Gaslaterne ſah daß meine Kleider mit Blut
bedeckt waren auch hatte ich kein Geld um fliehen zu können
Das Gericht erkannte wegen Diebſtahls auf ein Jahr Gefängniß
ünd wegen der Tödtung auf lebenslängliche Zuchthausſtrafe und
zehn Jahre Ehrverluſt

Berlin 9 Nov Der bekannte Millionenprozeß
den ſta Sieminski iſt durch einen Vergleich erledigt
worden

A Deſſau 9 Nov
Brandſtiftung beſchäftigten heute die Geſchworenen Zuerſt
erſchien aus der Unterſuchungshaft vorgeführt der Arbeiter
Chriſtoph Schmidt aus Börnecke auf der Anklagebank Der
Angeklagte iſt 30 Jahre alt evangeliſch ledig und außer wegen

Diebſtahls und Sachbeſchädigung ſchon wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung mit 3 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft Durch die Anklage
wird ihm zur Laſt gelegt in der Nacht zum 17 Okt drei den
Oberamtmann Trittel in Buro gehörige auf dem Felde bei Buro
ſtehende Lüpinendiemen einen Vorrath landwirthſchaftlicher Er
zeugniſſe vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben Angeklagter iſt
eſtändig er habe bis zum 10 Okt bei einem Oekonvomen inKbrnede gearbeitet nach Verluſt dieſer Arbeit aber anderweite

Beſchäftigung nicht finden können und die ganze Zeit bis zu ſeiner
am 17 Okt erfolgten Feſtnahme im Freien zubvringen müſſen
Bei dem Geſtändniſſe des Angeklagten wurde von weiterer Be
weiserhebung abgeſehen und derſelbe dem Wahrſpruche der Geſchiworenen gemaß wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu einer

Zuchthausſtrafe von 5 Jahren und zum Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte auf gleiche Dauer verurtheilt auch wurde bei der
bewieſenen Gemeingefährlichkeit die Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht
ausgeſprochen Hierauf wurde gegen den Cigarrenarbeiter Karl
Klär aus Oranienbaum verhandelt Derſelbe iſt am
29 Nov 1852 in Kroſſen geboren evangeliſch verheirathet und
vielfach vorbeſtraft Jhm wurde zur Laſt gelegt am 22 Mai
eine dem Schuhmachermſtr Raſe in Oranienbaum gehörige in
der dortigen Feldflur gelegene Waldung einen Kiefernbeſtand

rvorſätzlich in Brand geſetzt zu haben Angeklagter beſtreitet
die ihm zur Laſt gelegte That begangen zu haben Die durch
die Beweisaufnahme feſtgeſtellten Verdachtsmomente ſind ſo

daß die Staatsanwaltſchaft ſelbſt die Verneinung der
chuldfragen anheim giebt Die Geſchworenen ſprachen nach

kurzer Berathung das Nichtſchuldig aus

atte einen achtbaren jungen Menſchen bei deſſen zukünftigechwiegereltern brieflich in ein ſchlechtes Licht ſtellen ſucht

und würde hierfür in heutiger Schöffengerichtsſitzung
aufgrund des 8 185 des Str G B zu 200 M Geldſtrafe
bezw zu 20 Tagen Gefängniß verurtheilt E hatte einen andern

als den eigenen Namen unter das bezügl Schreiben t
ſerEin Schriſtvergleicher hatte aber den wirklichen Verſä

ermittelt erProbvinzial Nachrichten
Nordhanſen 9 Nov Der Rechtsanwalt und Notar

hieſigen Landgericht Jnſtizrath Löbnitz feierte heute ſein
50jähriges Amtsjubiläum Am 9 Nov 1838 iſt derſelb
Auskuläkor ernannt Seit 1864 führt er hier ſein Amt
am öffentlichen Leben ſowohl auf politiſchen wie komm
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20 Je iſt er Mitglied und ſeit dere Vorſteher de
Stadtverordneten Verſammlimg als Mithegründer des Liberalen
Wahlvereins war er viele Jahre deſſen nenden iſt je
Ehrenpräſident deſſelben Aus ſeiner freiſinnigen politiſchen Aiſ
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reichte n drei Amtsgenoſſen eine remnteate nanens
der ſiädtiſchen Behörden überbrachten ihn ein Mitglied des
Magiſtrais und zwei Stadtverordiete einen filbernen Armleuchter
fein eigenes Amts Perſonal hatte ſein Porträt von einem hervor

e als Ehrengeſchenk Der Liberale Wahlverein ließ ſeinen
Ehrenpräſidenten durch eine Abordumig die herzlichſten Glück
wünſche ausſprechen Außerdem liefen von hier und auswärts
zahlreiche Glückwunſchſchreiben und Telegrämme ein

S Eilenburg 9 Nov
Generglkonſul und Afrikareiſende Gerhard Rohlfs einen
Vortrag über Oſtafrika und Emin Paſcha hier halten Rohlſs
war am Nachmittag angekommen verließ aber abends die Stadt
wieder da ihm die Betheiligung es waren vielleicht 50 Eintritts
karten zu M, verkauft eine zu geringe ſchien Der
PeſtalozzieZweigverein der Ephorie Eilenburg
ſtellte in ſeiner Hauptverſammlung die Rechnung des lehten

en Einnahme und Ausgabe betrugen 712,15 M Die
nterſtützungen für 15 Wittwen und 59 Waiſen betrugen 595 M

Vom Vorſtand des Hauptvereins wurden 391,60 M beigetragen
Der Vereit zählte 75 ordentliche und 33 Ehrenmitglieder Hr Ja
Rathsförſter Tramm in Battaune feierte geſtern in körperlicher
und geiſtiger Friſche ſein 50 jähriges Dienſtjubilänm wozu
ihm Mitglieder des hieſigen Magiſtrats Freunde Amtsgeuoſſen
von nah und fern Geſchenke und Glückwünſche daärbrachten
Ein Feſtmahl vereinte alle zu fröhlichem Beiſammenſein im
Gaſthofe

Liebeuwerda 9 Nov Ein entfſetzlicher Unglücksfakll
ſetzt unſer Städtchen in tiefe Traner Jm Kunert ſchen Wohn
haäufe quf dem Schloſſe brach heute früh in der vierten Stunde
Feuer aus Die Treppe zum 2 Stock ſoll zuerſt gebrannt
haben Das zweite Geſchöß bewohnte der Kreisphyſikns
Dr Meyer mit Familie Um ſich und die Seinen zu retkten
ſprang Hr M mit einem Kinde im Arm zum Fenſter hinaus
Leider ſtürzte er mit dem Kopfe auf die nahe des Hanſes ſtehende
Brumnenröhre ſodaß er auf der Stelle verſchied Das Kind
hätte nur einen Armbruch erlitten Frau Dr Meyer ein Kind
und die Dienſtmädchen werden noch vermißt und man befürchtet
d ſie erſtickt oder in den Flanimen umgekommen ſind Die im
erſten Stöck wohnende Familie Amtsrichter Starke konute ſich
retten

Dem Major Gieſe im Magdeburgiſchen Fuß Artillerie
Regiment Nr A iſt die Erlaubuiß ertheilt zur Anlegung des ihm
verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des großherzoglich badiſchen
Ordens vom Zähringer Löwen

Die Beförderung des ordentlichen Lehrers am RealPro
gymnaſium zu Naumburg Hugo Hoffmann zum Oberlehrer
an derſelben Anſtalt iſt genehmigt worden

Das während der Herbſtübungen von einem Oſſizier
des Generalſtabs in der Nähe von Zeitz bezw Poſerna ver
lorene Buch auf deſſen Wiederbringer 100 M Finderlohn geſetzt
waren wurde von der Tochter des Anitmann Schneider Poſerna
wo der betreffende Offizier in Quartier lag gefunden Der Offizier
dankre in liebenswürdigſter Weiſe brieflich und fügte ſeinem
Briefe ein koſtbares Kreuz bei

Der Lutherfſeſtſpiel Ausſchuß zu Hannover beſchloß daß
von dem durch die Feſtſpielaufführungen erzielten Ueberſchuſſe ein

Betrag von 8500 M der Chriſtuskirchengemeinde zür Errichtung
einer Lutherkirche für die neu zu begründeude Gemeinde am
Engelborſtelerdamm überwieſen und der Reſt von 5000 M für
die Aufführung von Volksſchaufpielen in Hannover
angelegt werden ſoll

Vermiſchtes
T Begnadigung Dem Kommerzienrath v Born

Dortmund iſt der Reſt der Strafe im Gnadenwege erlaſſen

al Neuere Beobachtungen überdas Steppenhuhn
veröffentlichen die Schlesw Nachr Die aſiatiſchen Steppen

in

hühner wurden zuerſt auf der Schubyer Feidmark beobachtet von
Mitte bis Ausgang April Jn dieſer Zeit hielten ſie ſich dort
noch micht ſtändig auf vielmehr ſchien es als wenn ſie ſog
Rekognoszirungsflüge in Schaaren von 20 bis 30 Köpfen nunter
nahnmen da ſie bald anzutreffen bald jedoch micht auffindbar
waren Nachdem dieſelben durch die Schonverorduung der könig
lichen Regierung unter Schutz geſtellt iwaren ließen es ſich die
Jagdpächter Landwirthe und andere Perſonen die an der Vogel
welt ein Jutereſſe haben angelegen ſein dieſe neue Vogelgattung
aufuder hieſigen Feldſlur unter beſonderen Schutz zu nehmen in
der Erwartung daß durch Acclimatiſation derſelben ein jagdbares

Federwild mehr jür unſere Gegend gewonnen würde Man ließ
dieſelben ruhig gewähren Jedes läſtige auſſcheuchende Geräuſch
wie Schießen u dergl in ihrer Nähe wurde vermieden Jnſolge
davon wurden dieſe Vögel die von Natur nicht ſo wild er
ſchienen wie unſere Rebhühner zutraulich und richteten ſich
wohnlich ein auf einem Terragin das aus Wieſen Weiden und
Haide beſtehend manche Aehnlichkeit mit der Steppe haben dürfte
Mit den ger der daran grenzenden größeren Ortſchaften
wie Silberſtedt Jübeck Hüsby Lürſchau Arenholz und Friedrichs
feld deren angrenzende Ländereien in derſelben
vorkomnien entſteht hierdurch eine große umfangreiche Landfläche

wie ſie geeigneter und günſtiger belegen für Anſiedelung von
Vogelſchaarent kaum ſonſt irgendwo in unſerer Provinz anzutreffen
iſt Bis weit in den Monat Mai hmein beobachtete nan die
Schaaren in der vorhin angegebenen Größe Die Vögel waren
ſo zutraulich daß man ſich ihnen auf wenige Schritte nähern
konnte Jm Mai und Juni hat man wirkliche Fälle von Brüten
beobachtet Es ſind Neſter gefunden mit 9 7 5 4 und 1 Eiern
auf Grasflächen meiſtens auf Wieſenland Die Wieſen ſind hoch
liegend mehr trocken als feucht keine fumpſigen Wieſen wie ſie
in Flußniederungen vorkommen Außerdem ſind auch Eier ge
funden g Grasflächen wie ſie mitten in der Haide anzutreffen
ind Die Neſter gleichen den Kiebitzneſtern nur einige Gras
älmchen bildeten die Unterlage für die Eier Dieſe waren bramn

getüpfelt ünd gleichen den Eiern der Waldſchnepſe Die Eier
des e eurbus ſind gelblich grau Die Neſter waren gruppen

weiſe nebeneinander ängelegt ſo daß man ſich das Beiſammen
leben in Geſellſchaft auch während der Brutzeit erklären kann

geig T z e e euch paarweiſe ja ſogar dem Geſchäft Brütens obliegendauf den Eiern ſitzend beobachtet worden Sie ſaßen auch in
dieſem Falle ganz ruhig und waren Beobach en änglichJn der Zeit der Heuernte Ausgangs Juni bis Mitte S li
ſpäter zeigten ſich junge h ner beim Grasmähen Der

ſantmenſchluß zu größeren Schaaren erfolgte deobachtetermaßen
etwa Mitte September In letzterer Zeit hat man Zwei größereſchaaren von 60 und 40 Köpfen wiederholt ben et Daß die

zahl in den Schagaren her er iſt als im Frühlinge be
rechtigt zu der Annghme daß die Jungen zur Vergrößerung derſel beigetragen haben ie jungen n alten e ſt d in
den Schagren von einander zu ünterſcheiden indem
cusgewochſen ſind Als e am 17 v M eine
Jlensburg ehe a d rage enthaltend Ob dieher Zu Zeſt wöch r ſelen begab ich mich ſof

dazu gehört guf der umfangreichenSüſche Da viel Glüj eld

von alten
rachten
onigl

Vormittag Hr Landgericht

ragenden Künſtler in Oel malen laſſen und überreichte ihm das d diistem eibe rſag S t Pund zwar in dem Zimmer eines Hauſes in Dorſetſtreet Die l
Polizei benutzt Bluthunde zur Auffindung der Spur des Mittelſorten ruhiger 160 176 extrafeinebis 192 M Hafer ſeſt

Geſtern abend wollte der deutſche

Zuſammenſetzung

Doch ſind ſie

ſtere un Eiſenbahnverwaltnng iſt befugt wenn ee
ieſelben auf dem einfachſten Wege

e en et San i n end Wenn ſie her den Wer be heilenu

ten i gha be J deweiter beöbachten Jn einem gende Winter dürftenſie vielleicht dirrchkommen ob aber in einem ſo ſtrengen v et

erfluſſene es wax dürfte doch ſraglich fein Die Stinime dieſer
Vögel iſt dem heiſern Schrei der Möven nicht unähmlich und dochrer ſo durchdringend Sie erheben dieſelbe ſorlwahrett

eim Fliegene Sehnepfeu

ſchnittenem Halſe und aufgeſchlitztem Leibe aufgefunden worden

Mörders

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die neue 5proz türkiſche Stagts Ankleihe welche

durch Verfügung des Sultans vom /21 Sept autoriſirt worden
iſt beſitzt Spezial Garantien und ſteht außer jeden Zuſammen
hang mit der bisherigen türliſchen Staatsſchuld Der Geſammt
Jahresertrag der für den Dienſt der Anleihe verpfändeten Stagts
einnahmen erreicht die Summe von 138,000 I T 2,509,000 M
Die Verwaltung dieſer Einkünſte iſt von der türkiſchen Stagts
verwaltivig ſo unabhängig gemacht und der Kdministration
de la Dette Publique unterſtellt worden welche bekanntlich ſeit

nüar 1882 in Konſtantinopel als Vertreterin der europäiſchen
Staatsgläubiger der Türkei in Wirkſamkeit iſt Die verpfändeten
Einkünfte werden von den Organen der Administration do la
Dette Publique eingezogen und es erfolgt daraus der Dienſt

J c
S err

Verzugsziſen zumS ſind angewie
von dem

Ein neuer Frauenmord in London Jn While
chapel London iſt am Freitag früh wieder eine Franemit durch

k von 33,00 36,00 M pr 600 X

vun dieſem Tage Pro
zu zahlen Die Güter

Bagarzahlungen der Frachten c
tpunkte ab zu r in welchem der durchaution geſicherte 1efache Frachtkredit erreicht iſt Die

tempelköſten fallen dem Stundungsnehmer zur Laſt Das
S Stundungsverhältniß kann beiderſeits jederzeit ohne Angabe vonDer Flug iſt ein ſchueller im Zickzackzuge wie bei Gründen anigeredet werden

Halleſche Getreide und Produnkten Vörſe
Halle 10 Nob Preiſe mit Ausſchluß der hür 1000 Kilogkamm netto Weizen g 168 bis 192
vagen ruhig 165 174 Gerſte Futter geſücht 140 153 M

148156 M Mais M Raps ohne Angebot Mkübſen M Erbſen Vitloria 165 189 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 Kilo vetto ſehr flau 41 47 M Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto ſeſt 41,00bis 42,00 J e
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00
Angebot
Futtermehl feſt 14,50 15,50 M
11,25 11,75 Weizenſchalen 9,50 M
kleie 10,00 10,50
11,50 Mark
1400 1450 M
Petroleum 27 W
Spiritus 10,000 Liter Proz feſt

v n 54,20 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

Ermittelte Preiſe des GroßhandelsVohnento nen
Futterartikel

Roggenkleie feſt
Weizengries

Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuchen Ffeſt

Malz 29,00 30,60 M Rüböl 57,50 M
Solaröl 0,825/309 geſucht 16 00 M

Kartoffel mit 50 M

Kleeſaaten ohne Angebot

Halle 10 Nov Strohpreiſe Langes Roggen ſtrg
chinen Roggenſtroder neuen Anleihe in Mark bei der Deutſchen Bau cain Berlin und in anderen europäiſchen Städten Dadurch 24 30 M Hieſiges Wieſenhen 4,50 5,50 M per Etr

daß die Hette Publigue die Verwaltung der für die nene Auswärtiges Heu 4,00 5,00 M per Eiſenbahnwaggon
Anleihe verpfändeten Einkünfte übernommen hat wird dieſe nach knapp zugeführt
ihrer rechtlichen Verfaſſung der 5proz Priöritäts Anleihe
Obligations Privilégiées gleich geſtellt Die Garantien der neuen

Anleihe beſtehen im einzelnen in der Verpfändung der Einkünfte
aus fünf indirekten Stenern Fiſchereiabgaben Jagdſcheine
Fiſcherei Exlaubnißſcheine Erlaubnißſcheine für den Verkauf des
perſiſchen Tabaks Seidenzehnten in denjenigen Bezirken wo die
betreffenden Abgaben bisher der Verwaltung der Pette Publique
nicht überwieſen waren Dazu kommt der Antheil der türkiſchen
Regierung an dem Ertrag der am 14 Juli St 1888 neu ge
ſchaffenen Stenipelſteuer und die bevorrechtigte Verpfändung des
Kornzehnten in Sandjak von Smyrna Der Betrag
der Anleihe iſt nom 30,000,000 M 75,000 Obligationen
zu 400 M für welche die Annuität 2,100,000 M beträgt
Die Stücke ſind mit halbjährigen an 1 Mat und 1 Nov
n St jeden Jahres zahlbären Zinsabſchnitten verſehen Jeder

halbjährliche Küpon beträgt 10 M Die Rückzahlung des Ge
ſanimtbetrages der Anleihe erfolgt zum Nennwerthe innnerhalb
25 e Jahren durch halbjährige von der Administration de la Dette
Publique vorzunehmende Ziehungen I April und J Okt die
ausgelooſten Obligationen werden am 1 Mai und l Nov jeden

e zurückgezahlt Kapital und Zinſen der 5proz Türkiſchen
Staats Anleihe ſind ein für allemal von jeglicher Steuer und

Stempelabgabe des Ottomaniſchen Reiches befreit auch dürfen
die Garantien bis zur gänzlichen Tilgung der Anleihe in keiner

Conseil d Administration de la Dette Publique Ottomane erfolgen
Wie die Voſſ Ztg vernimmt ſteht eines Herab ſetzung

der Rückfahrkarten Preiſe auf den preußiſchen
Stagatseiſenbahnen bevor Der Eiſenbahnminiſter hat die V
königlichen Direktionen angewieſen zum April n J die betr
Preiſe umzurechnen und als Einheitsſätze 12 Pf in der erſten
Klaſſe 9 Pf in der zweiten Klaſſe und 6 Pf in der dritten Klaſſe
auf die Perſon und das Kilometer anzunehmen Die Rückfahr
karten ſollen Giltigkeit zu allen Perſonen und Schnellzügen er
halten Es iſt aber den Direktionen freigelaſſen auf einzelnen
Bahnſtrecken wo es die Betriebsverhältniſſe und ſtarker Verkehr
erfordern die Rückfahrkarten von den Schnellzügen ganz aus
zuſchließen oder ſie nur mit Nachzahlung eines Zuſchlages
S Die neuen Einheitsſätze kommen den um die Hälfte
er erhöhten Einheitsſätze der Perſonenzüge gleich Die ein

einhalbfachen Schuellzugſätze waren in erſter Klaſſe 13,5 Pf in
zweiter Klaſſe 10 Pf in dritter Klaſſe 7 Pf Die Ermäßigung
beläuft ſich ſomit anf Schnellzugſtrecken in erſter Klaſſe auf
12 Pf in zweiter und dritter Klaſſe auf 1 Pf für das Kilo
meter

Die Aktionäre der Union Baugeſellſchaft auf Aktien werden auf
den 28 d zu einer außerordentlichen Generalverſammlung eingeladen in welcher
uber eine Erhöhung des Aktienkapitals Beſchluß gefaßt werden ſoll

Portland Cementfabrit Gößnitz Der Aufſichtsrath beſchloß
für das verſloſſene Geſchäftsjahr 1886/87 eine Dividende von 10 Proz gegen

e Wan im Vorjahre zu vertheilen Die Generalverſammlung findet am

Für die neue ruſſiſche 3proz Anleihe ſoll der Uebernahmepreis
angeblich 83/ Proz ſein Die Anleihe als deren Zweck man auch die Um
wandlung der 5proz 1877er Rußennennt ſoll von engliſchen franzöſiſchen und

n Hänſern übernommen ſein Als Summe werden 400 Millwnen
ark genannt

Bahlungseinſtellungen Jn Köln hat nach der K Zig die
Lederhandlung und Gerberei von Haan Schnabelſé Eo mit beträchtlichen
Schulden ihre Zahlungen eingeſtellt Betheiligt ſeien u a zahlreiche Gerber der
Rheinprovinz Wie das gleiche Blatt mittheilt iſt das Exporthaus Thomas
Brothers in Palermo welches namentlich im Handel mit Sumach als
leitende Firma galt zahlungsunßihig geworden Die Werbindlichkeiten der Firma

eingeführt war ſollen bedeutend ſetn

Eifenbahnwefen 8O Berlin 9 Nov Wie ſchon gemeldet worden hat derMiniſter der öffentlichen Arbéiten den S

ämtern die Bewilligung einmonatlicher Frachtſtundun gen
vom 1 April k J ab eingeränmt Nach den darüber im Eiſen
bahn Verordnungsblatt veröffentlichten Bedingungen erſtreckt
3 die Stundung auf die Frächtbeträge und die ſonſtigen der

iſenbahnverwaltung reglements tarif oder vertragsmätzig für
Eiſenbahntransporte nach und von der betreffenden Station an
den Stundungsnehmer zuſtehenden Forderungen namentlich auch
auf Nachnahmen Nebengebühren und Anſchlußfrachten Roll
fuhrunternehmern kann die Stundung auch bezüglich der
von ihnen im Auftrage dritter Perſonen aufgegebenen oder ab

genommenen Sendungen bewilligt werden Für Beträge von
weniger als 300 M monatlich für eine einzelne Güterkaſſe wird
Stundung nicht bewilligt Auf Milchſendungen im Abonnement
findet dieſe Beſchränküng keine Anwendung Auf Stundungs
anträge entſcheidet dasjenige Eiſenbahnbetriebsamt in deſſen Amts
bezirk die betreffende Güterkaſſe belegen iſt Von dem Antrag
ſteller iſt genügende Sicherheit für den bfachen Betrag der
monatlichen Stunde nie zu beſtellen Als Sicherheit werden
äangenommen 1 die bei der Reichsbank heleihbaren Werthpapiere

mit Ausnahme von Anerkenntniſſen über Steuerbergütungen
2 ein an die ſtundende Behörde bei Sicht zahlbarer e
und von einem im Deutſchen Reiche anſäſſigen der Eiſenbahn
verwaltung genehmen größeren Bankhauſe acdeptirter oder ein
igener von einem ſolchen Baukhauſe avalirter Wechſel Z ein

5 r ä eines der Eiſeubahnverwaltung genehmen größeren
im Deutſchen Reiche anſäſſigen Bankhauſes Dieals Kaution
übergebenen Werthpapiere werden als Fauſtpfand beſtellt Die

ſemen ihrer loshaltungäußern
rpflichtungen nicht nachkommt hadlW auhergerchttt zu

l die
F de nebſt zinſen zu befriedigen Die Zählungen müſſen bis

Weiſe angetaſtet werden und irgend welche Veränderung derſelben
kann nur im Einverſtändniß mit der Deutſchen Bank und dem

welche nach Amerika und England ſtark gearbeitet hat und auch in Deutſchland rei je
ten beſuchen Dieſe Meldung erſcheint fragwürdig

taatsEiſenbahn Betriebs

aber nicht vereidet worden war

r aus dem Eriöſe in der Höhe der geſtundeten in gland ſeien Regierüng und Volk v
erzuügs

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 9 Nov
7

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Wi WStationen jBarom Therm Wind Stationen Barom Therm Sind

mm 0 rechtweiſ m c rechtweif

112 B leMemel 771 5 11 2Memel 7729 3 O 3
Kiel 69 8 7 OSO 2 Hamburg 769 1 8 OSO 4Hamburg 769 4 18 OSO 3 Wien 68 4 0 D 1Borkum 66 9 4 O 5Valentia 49 3 12 2 S 6Münſter 764 5 2 ONO 5 Petersburg 769 2 5 W W 2
Kaſſel 66 1 3 ONO 1HaparandaBerlin 70 1 9 OSO 2 Stockholm 73 7 0 WRW 2Breslau 69 2 8 O 1
Karlsruhe 62 7 22 O 3Friedrichsh 60 8 0 NNW 3München 63 0 35 NO 6

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 9 November
t ganz Europa ſteht unter dem Einfluſſe eines barometriſchen Maximums

deſſen Kern über Südſchweden liegt Bei ſchwacher öſtlicher Luſtſtrömumg iſt
das Wetter über Deutſchland im Weſten vorwiegend heiter im Oſten meiſt
trübe und andauernd kalt Nur von der Elbmündung bis nach Danzig und im
ſüdweſtlichen Deutſchland herrſcht theilweiſe Thauwetter Am fälteſten 55
iſt Chemnitz Jn Oßdeuntſchland iſt meiſt etwas Schnee gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

S Nov 9 U ab 10 Nov 7 Uemrg
Baxometer Millimeter 761 0 762,0Thermometer Celſius 12 2 6,5Rel Jeuchtigleit 85 93ind e OSO NO 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Dentſchl

n Hamburg 10 Nov Noch anhaltend iſt der Luftdruck
über Weſteuropa gering während über der Oſtſee und Skan
dinavien das Barometer über 770 mm geſtiegen iſt Die
Aenderungen im Luftdruck ſind meiſt nur gering und in unſeren
Gegenden vorwiegend poſitiv ſodaß auch zunächſt noch vielfach
trocknes ruhiges Wetter mit geringer Temperaturänderung wahr
ſcheinlich iſt

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 10 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Nach einer Mittheilung aus Wien iſt Prinz Auguſt von
Koburg zum Beſüche ſeines Bruders Ferdinand über Kon
ſtantinopel nach Sofig abgereiſt

Aus Peſt meldet man daß der Finanzausweis der
letzten neun Monate gegen das Vorjahr eine Beſſerung von
24 Millionen Gulden ergiebt

Jn Sachen der geplanten afrikaniſchen Unter
nehmungen berichtet man Jn Paris findet der Gedanke
an eine nach London zu berufende Konferenz welche über
Maßnahmen gegen den Sklavenhandel zu berathen haben
würde Anklang Man erwartet dort den Anſchluß Portugals
an das Unternehmen Jn London gilt die Mitwirkung
ſämmtlicher Seemächte an der afrikaniſchen Aktion als wahr
ſcheinlich Jn Rom verlautet gerüchtweiſe das Kabinet habe
die Mitwirkung italieniſcher Kriegsſchiffe an der afrikaniſchen
Blokade beſchloſſen

Aus Bukareſt meldet man der deutſche Kaiſer
werde n J nach Konſtantinopel reiſen und hierbei auch Bukareſt

Aus die man Nach amtlicher Mittheilung er
kkären die Aexzte den König von ſeinem Erkrankungs
aufalle beinahe wieder hergeſtellt Der König hat in den letzten
Tagen wieder Nahrung eingenommen wodurch der Kraſte
zuſtand gehoben wurde Wenn auch das Allgemeinbeſinden
noch nicht befriedigend iſt ſo bleibt doch die Sorge daß ein

aſhes Leiden ſich herausdilden könnte immer noch vor

anden disEin Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus Tripolis
berichtet daß in dem Gebiete des Sultans von Wadai öſtlich
von Darfur ein Zuſammenſtoß Kilee den Machdiſten
und der Bevölkerung von Wadai ſtattgefunden hat
Berlin 9 No Freiherr v Roggenbach iſt geſtern

wieder von hier abgereiſt nachdem er als Zeuge vernommen

London 10 Nov Telegr Die Rede Salisbury s
bei dem geſtrigen Lordmahorbankett betont die
Friedensliebe der europäiſchen Regierungen Die
einzige zu befürchtende Eventualität ſei
Gefühlsausbrüche eines ſchlechtinformirten Volkes
zur Nichtbeachtung der weiſen Räthſchläge der
Regierenden fortriſſen Die immer ſteigende
BVermehrung ver Rüſtungen dürfe d edenserſtattete net ertieinmitten ſolcher Vorbereizungen nicht unvor
bereitet bleiben es gelteſhicht nur d
deit der Bürger ſondern u das

icher

fichern daß dieſe Si cherheit vorhanden n

ſtändigeinig im Wunſche der Friedenser haltung



A Markt 4 alle a S A Markt 4Telephon Anschluss Halle Berlin Leipzig
VWVapgfactar Modewaaren Seidenstoſte Damen u Nädehen Confeetion Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Iäufergtofſſ

Möbelstoſfe Gardinen Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken W bBettkedern Wäasche Fabrik

Detail Verlauf zu Original Fabrilgpreisen
S Um dem allzugrossen Andrang zu meinem jährlich stattfindenden W Weihnachts Ausverkauf vorzubeugen e
S eröftne ich bereits mit heutigem Tage einen

Ich habe deshalb sämmtlichen Waarenabtheilungen meines Geschäftshauses die an und für sich auf das Reich

haltigste ausgestattet sind SV u a
hinzugefüögt die sich zum bevorstehenden Weihnachtsfest ganz besonders zu

Gui e n e n ae eignen Durch ganz enorm günstige Waarenabschlüsse und Gelegenheitskäufe bin ich in der angenehmen Lage meine
S hereits auf s Aeusserste berechneten Preise wiederum erheblich zurücksetzen zu können so dass ich meinen werthen

Kunden bei Deckung ihrer Einkäufe etwas ganz Aussergewöhnliches bieten kann

J Abtheilungfür einen u Baumwollwaaren Abtheilung für Nodewaaren
J Bunte Bettzeuge per Meter 27 Pf 30 Pf 40 Pf 50 Pf 84 breite reinwollene Elsasser Winterstoffe pr Meter 75 110 Pf
Bunte Damast Bettzeuge per Meter 40 Pf 45 Pf 50 Pf 84 breite prima Damentuche per Meter 75 115 Pf S
Weisse Damast Bettzeuge per Meter 38 Pf 45 Pf 50 Pf 84 breite reinwollene Velours u Croises pr Meter 100 120 Pf
J Prima Hausleinen per Meter 30 Pf 35 Pf 40 Pf 45 Pf 84 breite Herbst Beiges in den neuesten Farben pr Meter 75 Pf

e Bestes Herrenhuter Leinen pr Meter 60 Pf 70 Pf 80 Pf 100 Pf 84 breite Cachemires reine Wolle schwarz und farbig
S re er pr Meter 22 Pf 25 Pf 30 45 Pf per Meter von 90 Pf anHEinfarbige gestreifte Inlettzeuge 35 Pf 45 Pf 50 Pf Ss 60 Pf 125 F I Letzte Neuheiten ein reinwollenen Costüm Stoffen in den geschmackvollstey Zu4 Tischdecken in Bettdecien sammenstellungen pr Meter Mk 1,40 Saisonpreis 4 Mk e

pr St 1,00 1,25 50 1,75 M pr St 1,50 1,75 4 Mk Grösste Auswahl in schwarzen und farbigen9 s tWeisse llerren Taschentücher bunte Herren Taschentücher S Seiden stoſf en
per Dtz 2,25 2,50 3,00 Mk Roben knappen Naasses gestreift gemustert etc epr Dtz 1,75 2,00 2,50 4 Mk Reinſei zu kk5 denkbar hüngsten Preisen

Reinleinene Jaguard m Codecko Zurückgesetzte Seidenstoffe reine Seide per Meter Mk 1,00
Damagt u Drell Handtücher en 8 oder 12 Sereue n Neuheiten in seidenen Besatzstoffen

J pr Die 3,00 3,50 4,50 5,00 Mk 4,50 5,00 6,00 7,50 Mk gebe ich zu entsprechend billigen Preisen ab S

Abtheilung fur Damen und LKinder Confection
Sämmtliche Piecen auch die letzten Neuheiten sind i etkauf hinzugefügt wor e n sind auf das Aeusserste zurückgesetzt und ebenfalls dem Ausver

Tricottaillen und Blousen Damen Röcke Concert und Theater Tücher
I reine Wolle aus den neuesten schwersten Stoffen in Wolle und Seide

Mk 2,25 Mk 2,75 Mk 3,50 per Stück von 1,50 an per Stück von 1,75 an
I BHlektrische Beleuchtung für Abend Finkauf

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto endet Nu Veſagen

8
S
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